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Einführung – Herausforderungen und Treiber
Schiffsgrößenentwicklung 



Schiffsgrößenentwicklung

Panamax
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Länge 250 m 285 m 300 m 366 m 400 m

Breite 32 m 40 m 43 m 49 m 59 m

Tiefgang 12,5 m 13 m 14,5 m 15,2 m 16,0 m

Adaptiert aus “The Geography of Transport Systems” (Jean-Paul Rodrigue, 2013)
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Schiffsgrößenentwicklung

Quelle: HHLA 2015



Einführung – Herausforderungen und Treiber
Tiefgang 



Einführung - Herausforderungen 

Schiffe werden größer, 

breiter, tiefer und höher

Be- und Entladen von 

mehr Containern in 

kürzeren Zeitfenstern

An- und Abtransport 

von Containern in 

kürzeren Zeitfenstern

• Fahrrinne

• keine Restriktionen in

Breite, Höhe und 

Tiefgang

• Tiefgang am Liegeplatz

• Größe des Wende-

beckens

• Ausleger und Höhe der 

Brücken

• Ausreichend Liegeplätze

• Überragende 

Produktivität

• Genug Lagerfläche für 

große Volumina

• Flexibles Schichtsystem

• Personal-back-up bei 

Peaks

• Autobahnanschluss

• Gleisanbindung

• Containerbahnhof

• Dichtes Bahnnetzwerk

• Verlässliches 

Feedernetzwerk



Antwerpen

Rotterdam

Wilhelmshaven

Bremerhaven

Hamburg

Deutschlands einziger 
Container Tiefwasserhafen



Port of Wilhelmshaven –
dynamischer Universalhafen

Chemie

Ölprodukte

Container

Kohle, Schüttgut

Rohöl

Bulk, RoRo

Stückgut, Offshore,

Services

Marine

Schwerlast



Die Akteure und Ihre Zuständigkeiten

EUROGATE Container Terminal 

Wilhelmshaven GmbH & Co. KG
▪ Akquisition von Reedern

▪ Container-Handling

▪ Dienstleistungen

▪ Ansiedlungsmanagement

▪ Flächenvertrieb und -vermarktung 

Container Terminal Wilhelmshaven

JadeWeserPort-Marketing GmbH & Co. KG

▪ Bau, Instandhaltung und Verwaltung

▪ Gestaltung der Hafentarife 

JadeWeserPort Realisierungs-

gesellschaft mbH & Co. KG



JadeWeserPort im Überblick

Ø 700m

Kühllager und 

Grenzkontroll-

stelleAnsiedlungs-

flächen

Truck-Service-

Center

16-gleisige 

Vorstellgruppe

KV-Terminal

Project Pier

Tankstelle

Zoll

Dienstleistungs-

zentrum
Autobahn-

zufahrt A29

Container-

lager

EUROGATE CTW

Autoteilelager

VW / Audi



EUROGATE Container Terminal 
Wilhelmshaven

Riesige Super-Post-Panamax-

Containerbrücken zum Handling 

von 25 Containerreihen und 11 

Standardcontainerlagen an Deck.
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25 rows

78 m

43.5 m
Spreader

↨

Terminaloberfläche

24 m
Senktiefe

unter 

Terminaloberfläche

67.5 m
Gesamte 

Hubhöhe



JadeWeserPort im Überblick

Ø 700m

Truck-Service-

Center

16-gleisige 

Vorstellgruppe

KV-Terminal

Project Pier

Zoll

Dienstleistungs-

zentrum
Autobahn-

zufahrt A29

Container-

lager

EUROGATE CTW

Autoteilelager
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ReedereiTerminal-

betreiber

Verlader

Hafen-

behörden

Hinterland 
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▪ Digitalisierung im Sinne der Computerisierung

 Umwandlung von analogen Informationen in digitale Informationen

 Evolutionär

 Keine großen Veränderungen

▪ Digitalisierung im Sinne von Innovation

 Innovative & neue Produkte, andersartige Organisation,
neue Geschäftsmodelle, …

 Disruptiv

 Große Veränderungen (z.B. neue Märkte)

▪ Digitale Transformation

Was ist Digitalisierung?



Prozess des Containerexports (I)
Containerexport – Akteursneutrale Prozesskette

Produktion Ware verladen
Transport zum 

Packing

Eingangskontrolle 
Leercontainer

Ware in Container 
laden

Exportpapiere

Seetransport

LCL?

nein

Leercontainer-
transport

Eingangskontrolle

Papiere für den 
Transport

LadelisteLKW zum Verlader
ja

Kommissionieren

Transport zum 
Terminal

Übergabe am 
Terminal

Transport 
beauftragen

Leercontainer 
organisieren

Platz auf Schiff 
reservieren

Internes Handling 
Leercontainer

Waren ausladen
Internes 

Warenhandling

Ware an Container 
bereit stellen

Daten für Überfahrt 
bereit stellen

ja

Cargo-Closing 
eingehalten?

Ausweichprozess
nein

jaZollfreigabe 
erteilt?

nein

Ausweichprozess

Transportplanung

Verladen auf Schiff
Container am 

Terminal anmelden
Daten verarbeiten

Z.B. Containernummer,
Containertyp

Zollbearbeitung

z.B. B/L, 
Com. Invoice

Siegelnummer

Z.B. genaue Schiffsdaten,
Cargo-Closing



Prozess des Containerexports (II)
Containerexport – Akteursneutrale Prozesskette

Produktion Ware verladen
Transport zum 

Packing

Eingangskontrolle 
Leercontainer

Ware in Container 
laden

Exportpapiere

Seetransport

LCL?

nein

Leercontainer-
transport

Eingangskontrolle

Papiere für den 
Transport

LadelisteLKW zum Verlader
ja

Kommissionieren

Transport zum 
Terminal

Übergabe am 
Terminal

Transport 
beauftragen

Leercontainer 
organisieren

Platz auf Schiff 
reservieren

Internes Handling 
Leercontainer

Waren ausladen
Internes 

Warenhandling

Ware an Container 
bereit stellen

Daten für Überfahrt 
bereit stellen

ja

Cargo-Closing 
eingehalten?

Ausweichprozess
nein

jaZollfreigabe 
erteilt?

nein

Ausweichprozess

Transportplanung

Verladen auf Schiff
Container am 

Terminal anmelden
Daten verarbeiten

Z.B. Containernummer,
Containertyp

Zollbearbeitung

z.B. B/L, 
Com. Invoice

Siegelnummer

Z.B. genaue Schiffsdaten,
Cargo-Closing



• Kosten

 möglichst große Kapazitätsauslastung der Schiffe

(möglichst wenige Luftbuchungen)

 möglichst geringe Liegezeiten 

(möglichst schnelle Be- und Entladung)

Probleme der Reederei 



• Begrenzte Stellflächen für Container

 möglichst geringe Lagerzeiten

• Begrenzte Schiffsliegeplätze

 möglichst geringe Liegezeiten

• Nachfrage- oder Leistungsspitzen von Land- und Seeseite

 möglichst konstante Auslastung der Ressourcen

 möglichst große Auslastung

Probleme des Terminals



• Nachfrage- oder Leistungsspitzen von Land- und Seeseite

 möglichst konstante Auslastung der Ressourcen

 möglichst große Auslastung

• Einhaltung des Cargo Closing 

 möglichst häufige Einhaltung der Bereitstellungszeiten

• Verkehrslage

Probleme der Trucker



• Schiffahrpläne und Cargo Closing Termine werden dezentral, 
intransparent und in verschiedenen Formaten veröffentlicht

• Separate AIS und Flottenmanagementsysteme ermöglichen 
Lokalisierung von Schiffen und LKW

Ausgangssituation in der Containerlogistik

Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne

Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne
Ship

Schedule
Ship

Schedule
Fahr-

pläne



… Sichtbarkeit und Transparenz

Transparente Verfügbarkeit
von Informationen und Daten
für alle beteiligten Akteure.

… Prognosefähigkeit

Prognose von zukünftigen Ereignissen auf Basis vorhandener Daten.

… Adaptierbarkeit

Smarte Objekte stimmen sich untereinander ab

Was brauchen wir …



• Smart-SC

• Schifffahrplan und Cargo-Closing

• Automation Straddle Carrier

• Einheitliche Hafenbahnsoftware

• Einheitliches Notfallmanagement mit 
RapidReach

• …

Masterplan Digitalisierung/Praxisbeispiele



Perspektiven
Container-Terminal & GVZ

JWP II Neubau

Industrie-Areal (mittelfristige Entwicklung)

JWP I 

Expansions-

potential



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

23.04.2018JadeWeserPort23


